
 Rekordbeteilgung beim TaSi-Turnier 2019

Überlegener Sieg von Maximilian Alheit 

Das jährlich durchgeführte Talentesichtungsturnier des Spielbezirkes Dresden fand traditionell in 
Großröhrsdorf statt, diesmal im Rahmen des Stadtfestes (95 Jahre Stadtrecht).
Trotz des nicht gerade günstigen Termines (ob der zahlreichen weiteren Schachturniere an diesem Tag)
gab es Rekordbeteiligung, erstmals wurde mit 32 die Zahl von 30 Teilnehmern überschritten.

Sowohl die Mischung zwischen Vereinsspielern und Nichtaktiven als auch der Altersschnitt (nur 
wenige U 10-Spieler) stimmten bei diesem Sichtungsturnier.

Obwohl es keineswegs einen Favoriten gab, setzte sich mit Maximilian Alheit am Ende ein Spieler mit
der makellosen Bilanz von 7 Punkten aus 7 Spielen durch.
Damit ging der von der Stadt gestiftete Siegerpokal zum SV Dresen-Striesen, während der Pokal der 
Siegerin beim einheimischen SC 1911 Großröhrsdorf blieb.
Beim Kopf-an-Kopf-Rennen von drei Mädchen setzte sich Marit Weidner hauchdünn vor Helena 
Rößler und Katharina Glotz (Gesamtplätze 2,3 und 5) durch.
Helena durfte sich über den Altersklassensieg und -pokal in der U 9 freuen, während Katharina den 
U 7-Pokal mit nach Hause nehmen durfte. Auf Gesamtplatz 4 kam mit Wanghan Xu ein weiterer 
Spieler vom SV Dresden-Striesen. Er erkämpfte sich den U 8-Pokal.
Ebenfalls 5 Punkte erreichte noch Eric Näther von GW Dresden (6.Platz). 
Henner Lieback von der Kita Großröhrsdorf (U6-Sieger) verlor trotz Bonuszeit als einziger durch 
Zeitüberschreitung, kommentierte das so: „Mein Trainer sagt immer, ich soll langsamer spielen...“
Er konnte sich aber dann über den U 6-Pokal freuen.  
Für mehrere Überraschungen sorgten vereinslose Spieler, indem sie einige alte Hasen aus den 
Vereinen besiegten und nun hoffentlich den Weg in Vereine finden.
Hier war Richard Deutschmann von der 106.Grundschule Dresden der Beste.

Beim parallel durchgeführten Taktiktest bekamen Vereinslose etwas leichtere Aufgaben.
Als die besten Taktikfüchse wurden geehrt: Magnus Häßner (11 von 12) , Timo Börner (10) sowie 
Marit Weidner, Tim Koblischek (TU DD) und Michael Liepke (GS Hermsdorf / je 9). 

Die Pokalsieger im Überblick:

Gesamtsieger: Maximilian Alheit (SV Dresden-Striesen)
Gesamtsiegerin: Marit Weidner (SC 1911 Großröhrsdorf)



U9-Sieger: :  Helena Rößler (SC 1994 Oberland / noch U 8 !)
U8-Sieger:    Wanghan Xu (SV Dresden-Striesen)
U7-Sieger:    Katharina Glotz (SC Niesky)
U6-Sieger:    Henner Lieback (Kita Agnesheim Großröhrsdorf)

Sonderpreise Beste Vereinslose: Richard Deutschmann (106. GS DD) 
                                                     Timo Börner (GS Medingen)
                                                     Magnus Häßner (106. GS DD) 

 
  
Mein Dank gilt den Schiedsrichtern/ Helfern Mario Lindner, Sebastian Kaiser und Thomas Schöne 
sowie allen Eltern, die trotz der Hitze zum Gelingen des Turnieres beigetragen haben. 
Und nicht zuletzt den Teilnehmern, die wie immer ohne Streitfall und ganz fair miteinander umgingen!
  

Andreas Schneider
                                                                                                          -LLSP Dresden--

 


